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BERICHT DES VORSTANDS

Durch die einmalige Kombination aus Tradition und Moderne und deren Balance ist es der Volks-
bank Hohenzollern-Balingen auch im zweiten Jahr der Corona-Pandemie gelungen sich in einem hart 
umkämpften Markt weiterhin als starker Partner zu positionieren. Im Mittelpunkt steht dabei unver-
ändert der genossenschaftliche Kernauftrag, Nutzen für die Mitglieder und Kunden zu stiften und die 
Region zu stärken. Dass die Volksbank diesem Auftrag gerecht wird hat sie 2021 erneut unter Beweis 
gestellt.

Dank einer engagierten Leistung der 222 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kann sie ungeachtet der 
Belastungen durch die Cornona-Pandemie sowie wirtschaftlicher, politischer und gesellschaftlicher 
Unwägbarkeiten auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. Ein Ergebnis vor Steuern von 15 Mio. Euro 
sowie eine Steigerung der Bilanzsumme zum Vorjahr um 6 Prozent auf 1.625 Mio. Euro spiegelt die kun-
denorientierte Arbeit der Volksbank-Mitarbeiter wider. 

Geschäftsentwicklung
 
Die Volksbank hat in allen wichtigen Geschäftszahlen hohe Zuwächse erzielt und durch eine weitsichtige 
Unternehmensführung ein gutes Betriebsergebnis erwirtschaftet. Das ausgezeichnete Betriebsergebnis 
kommt nicht von ungefähr!  Maßgebend hierfür ist die konsequente betriebswirtschaftliche und organi-
satorische Weiterentwicklung der Volksbank sowie eine moderate Anpassung des nach wie vor erfolg-
reichen Geschäftsmodells in den vergangenen Jahren. Sei es durch die Optimierung der Geschäftsstellen 
und SB-Standorte oder durch die Entwicklung und Integration digitaler Zugangswege wie Mobile Ban-
king in wettbewerbsfähige Multikanalangebote. Aber vor allem der Ausbau der „Genossenschaftlichen 
Beratung“ als Kerngeschäft – persönlich, individuell und auf Augenhöhe für die Kunden, waren maßgeb-
liche Erfolgsfaktoren. So konnte die Cost-Income-Ratio (CIR), die Kennzahl für Produktivität im Vorjahr 
von 69,4 Prozent, auf 59,9 Prozent verbessert werden. Diese Veränderungen bescheren der Volksbank 
Hohenzollern-Balingen eine kontinuierliche positive Geschäftsentwicklung und ganz besonders in die-
sem Jahr ein wirklich gutes Betriebsergebnis. 
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Die positive wirtschaftliche Entwicklung spiegelt sich in der Steigerung des Gesamtkundenvolumen (inkl. 
Verbundgeschäft) auf 3.114 Mio. Euro wider. Dies entspricht einem Zuwachs zum Vorjahr von 7,4 Pro-
zent. Die Kundenforderungen legten um 8,2 Prozent auf 821 Mio. Euro zu. Die Kundeneinlagen erhöh-
ten sich um 4,0 Prozent auf 1.216 Millionen Euro. Marktbedingt waren nach wie vor Produkte mit variab-
ler Verzinsung und kurzfristiger Verfügbarkeit gefragt. Des Weiteren stieg zum Vorjahr das betreute 
Kundenkreditvolumen um 5,9 Prozent auf 1.164 Mio. Euro. Ebenso wuchs das betreute Kundenanlage-
volumen um 8,4 Prozent auf 1.950 Mio. Euro. Im anhaltenden Niedrigzinsumfeld war der Bedarf nach 
zinsunabhängigen Anlagealternativen seitens der Kunden unverändert vorhanden. Dies führte zu einer 
weiterhin positiven Entwicklung in den Erträgen aus Wertpapier- und Depotgeschäften, sie konnten um 
20,9 Prozent zum Vorjahr gesteigert werden. Bei den Erträgen aus dem Zahlungsverkehr konnte das 
Vorjahresergebnis nochmals verbessert werden. Dies ist unter anderem auf den Anstieg der Anzahl von 
Girokonten und einer Zunahme der Zahlungsverkehrsaktivitäten zurückzuführen. 

Der Zinsüberschuss hat sich im Vergleich zum Vorjahr erhöht. Die Steigerung liegt insbesondere an dem 
gestiegenen Volumen der Wertpapieranlagen sowie den höheren sonstigen Zinserträgen. Der Provi-
sionsüberschuss pendelte sich auf dem Niveau des Vorjahres ein. Bei den Verwaltungsaufwendungen ist 
erneut ein Rückgang im Vergleich zum Vorjahr zu verzeichnen. In Folge der vorgenannten Veränderun-
gen liegt das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit deutlich über dem Vorjahreswert. Dies ermög-
licht die Zuführung von 10,4 Mio. Euro zum Fonds für allgemeine Bankrisiken, dadurch wird das Kernka-
pital erhöht und die Wachstumsmöglichkeiten im Kreditgeschäft gestärkt. Es verbleibt ein ausreichender 
Jahresüberschuss in Höhe von 2.099 TEuro der es ermöglicht, die Rücklagen weiter zu stärken und eine 
über dem Marktniveau liegende attraktive Dividende an die Mitglieder auszuzahlen.   

Rund um die Immobilie - Immobilienvermittlung, Finanzierung & Kreditvermittlung

Hohe Qualität sowie langjährige Erfahrung rund um die Immobilie („RUDI“) zeichnet die Arbeit der Fach-
berater des Bereichs Immobilien aus. Unter günstigen Rahmenbedingungen haben wir für eine Vielzahl 
von Eigentümern und Interessenten wieder Verkäufe und Vermietungen durchgeführt. Den Traum vom 
eigenen Zuhause erfüllen wir durch unsere Baufinanzierungsspezialisten. Passgenaue Finanzierungslö-
sungen in Zusammenarbeit mit unseren Verbundpartnern lassen nahezu keine Wünsche offen. Mit der 
Aufnahme des Vermittlungs-/Plattformgeschäftes über unseren Partner „Genopace“ bieten wir jetzt 
auch externen Finanzierungsvermittlern die Möglichkeit, uns Finanzierungen zukommen zu lassen. Mit 
dem Start dieses für uns neuen Angebotes sind wir sehr zufrieden. In Zukunft wollen wir weitere Dienst-
leistungen rund um die Immobilie anbieten und somit unser bereits umfangreiches Leistungsangebot 
erweitern. 

Die e-Autos der Volksbank
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Volksbank Hohenzollern-Balingen eG investiert in die Region    

Derzeit geht die Volksbank Hohenzollern-Balingen neue Wege durch die Bebauung eigener Grund- 
stücke mit Gewerbeimmobilien. Hier sieht die Volksbank Hohenzollern-Balingen in den drei geplanten 
Bauvorhaben, dem Wohn- und Geschäftshaus am Rappenturm in Balingen, dem Wohn- und Gewerbe-
gebäude in der Wilhelm-Kraut-Straße in Balingen und dem neuen Wohn- und Gewerbegebäude im Zen-
trum Grauenstein in Weilstetten einen Zugewinn in der Nahversorgung sowie der Schaffung von neuem 
Wohnraum. Bei allen Gebäuden, die die Volksbank Hohenzollern-Balingen errichtet, wird auch auf das 
Thema nachhaltiges Bauen, unter anderem mit KFW-Standard und der Installation von Photovoltaikanla-
gen, geachtet und geplant. Zusätzlich bieten die zu erwartenden Mieteinnahmen eine Möglichkeit, die 
geringeren Zinserträge, aufgrund der Niedrigzinsphase, zu kompensieren und nachhaltige Einnahme-
quellen für die Zukunft im zinsunabhängigen Geschäft zu erschließen.

Nachhaltigkeit im Trend

Nachhaltigkeit ist seit geraumer Zeit fester Bestandteil der gesellschaftlichen Diskussion und bewegt 
auch die Finanzdienstleistungsbranche. Bei der Volksbank steht sie ganz oben auf der strategischen 
Agenda. Dabei umfasst der Gedanke der Nachhaltigkeit zwar auch, aber bei weitem nicht nur die The-
men Ökologie und Klimaschutz. Es geht vielmehr auch um soziale Aspekte sowie eine verantwortungs-
volle Unternehmensführung. In unseren Eigenanlagen haben wir Standards definiert, die sich nach den 
Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen richten. Wir schließen Investitionen in Unter-
nehmen aus, die diese weltweit anerkannten Ziele verletzen. Was die Anlageprodukte betrifft, so hat 
die Volksbank Hohenzollern-Balingen eine Vielzahl nachhaltiger Fonds ihres Verbundpartners der Union 
Investment im Angebot, die nachhaltige Geldanlage mit unterschiedlichen Schwerpunkten und Risiko-
profilen ermöglicht. Diese Anlagen sind in jede Beratung integriert. 

Kunden werden immer digitaler 

Dass die Entwicklung bei der Volksbank Hohenzollern-Balingen weiter dynamisch bleibt, dafür sorgt 
auch das veränderte Kundenverhalten. Bankgeschäfte werden heute unabhängig von Raum und Zeit 
erledigt. „Digitales Banking“ bestimmt verstärkt das Marktgeschehen. Eine repräsentative Kundenbefra-

Wohn- und Gewerbegebäude  

Wilhelm-Kraut-Straße in Balingen 

und Zentrum Grauenstein  in Weilstetten 

Wohn- und Geschäftshaus  

am Rappenturm in Balingen
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gung hat gezeigt, dass die Kundinnen und Kunden deutlich seltener in die Filiale kommen als früher, um 
Zahlungsgeschäfte zu tätigen. Heute nutzen mittlerweile 73 Prozent der Kundinnen und Kunden das 
OnlineBanking – Tendenz steigend! Auch die VR BankingApp wird spürbar stärker genutzt. Um dem 
digitalen Wandel und dem veränderten Kundenverhalten zu entsprechen, werden wir die Kapazitäten 
unseres Kunden Service Centers ausbauen und somit mehr telefonischen Service und Videoberatungen 
anbieten können. 

Beratungsqualität 

Die persönliche, ganzheitliche Beratung genießt weiterhin einen hohen Stellenwert bei den Themen 
Immobilien, Altersvorsorge und Geldanlage. Daran hat die Corona-Pandemie und die damit einherge-
hende Digitalisierung des Alltags nur wenig verändert. Ein Ziel für die nachhaltige Zukunftsfähigkeit 
ist es, eine hochwertige Beratungsqualität in unserem Geschäftsgebiet anzubieten. Dadurch hält die 
Volksbank unter anderem den Kontakt zu ihren Mitgliedern und Kunden vor Ort. Ebenso bietet sie nach 
wie vor mit einer überschaubaren Entfernung eine flächendeckende Geschäftsstellen- und Geldausgabe-
automatenstruktur an.

Motiviert und engagiert 

Dank der hochmotivierten und hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist die Volksbank 
Hohenzollern-Balingen kontinuierlich erfolgreich. Die Mitarbeiter haben im von der Corona-Pande-
mie geprägten Jahr 2021 ganz besonderen Einsatz und viel Engagement gezeigt. Sie sorgten trotz der 
Umstände dafür, dass unsere Volksbank auf gute Entwicklungszahlen zurückblicken kann und sie sind es, 
die sich Tag für Tag um die Belange der Mitglieder und Kunden kümmern und so die Kundenbindung 
pflegen.  Die Aus- und Weiterbildung der Volksbank-Mitarbeiter stellt weiterhin einen Schwerpunkt der 
Personalentwicklung dar. An über 375 internen und externen Schulungstagen wurden die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aus- und weitergebildet. Bereits 2020 wurde die Möglichkeit des mobilen Arbeitens 
auch von zu Hause eingeführt. Im Berichtsjahr wurde diese neu geregelt und weiter ausgebaut. Zur 
besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie reduzieren wir die Wegezeiten unserer Mitarbeiter und 
fördern zudem die Nachhaltigkeit.  

Ausblick auf die Geschäftslage in 2022

Der Krieg in der Ukraine und das dadurch ausgelöste Leid der Menschen erschüttert uns zutiefst. Wir 
nehmen Anteil am Schicksal der ukrainischen Bevölkerung. Wir verurteilen in aller Schärfe den Angriff 
Russlands auf die Ukraine und sind  zutiefst besorgt darüber, dass die russische Regierung die Grenzen 
eines souveränen Landes und somit die Friedensordnung in Europa in Frage stellt. Unsere Gedanken 
sind bei den Menschen in der Ukraine. Die Belastungen der weltweiten Wirtschaft durch den Krieg, die 
Inflation, die Versorgungsengpässe und Lieferschwierigkeiten sind schon jetzt massiv spürbar und die 
konkreten Auswirkungen auf die Volksbank Hohenzollern-Balingen noch nicht abschätzbar. 

Wir sagen danke…

… für die Bereitschaft unserer Mitglieder und Kunden die Entwicklung der Geschäftspolitik mitzutragen. 
… allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr Engagement. 
… für die konstruktive Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat und seinen Ausschüssen, unseren  
 Vertretern und Ersatzvertretern, den Mitgliedern des Betriebsrats, sowie unseren Partnern der  
 Genossenschaftlichen FinanzGruppe. 

Der Vorstand 
Joachim Calmbach  Arndt Ständer (Vorstandssprecher)



6 | Geschäftsbericht 2021

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr 2021 die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegen-
den Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und fasste die in seinen Zuständig-
keitsbereich fallenden Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Der Aufsichtsrat hat die Unabhängigkeit des Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere beinhaltet die 
Überprüfung auch, dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergebnis der 
Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erfor-
derlichen Genehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die gebildeten Ausschüsse des Aufsichtsrats in regelmä-
ßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen 
Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Im Kalenderjahr 2021 fanden 11 Aufsichtsratssitzungen statt. Aufgrund der Covid-19 Pandemie fanden 
die Sitzungen teilweise auch im Wege einer Videokonferenz oder in hybrider Form statt. Der Aufsichts-
rat hat aus seiner Mitte unverändert 4 Ausschüsse eingerichtet. Der Prüfungsausschuss (Vorsitzender 
Rainer Radke), der Kreditausschuss (Vorsitzende Claudia Strobel), der Personalausschuss (Vorsitzender 
Dr. Hans Jörg Schwab) und der Investitionsausschuss (Vorsitzender Werner Leipert) traten im Jahr 2021 
zu insgesamt 8 Sitzungen zusammen. Aus den Sitzungen der Ausschüsse ist dem Gesamtaufsichtsrat 
berichtet worden.

Der vorliegende Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht wurde vom Baden-Württembergischen Genos-
senschaftsverband e.V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis wurde dem Aufsichtsrat in einer und dem 
Prüfungsausschuss in zwei Sitzungen berichtet. In der Vertreterversammlung wird das Prüfungsergebnis 
bekanntgegeben.

BERICHT DES AUFSICHTSRATS
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Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses 
hat der Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahres-
überschusses - unter Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 
zum 31.12.2021 festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu beschlie-
ßen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr turnusmäßig Herr Matthias Ertl, Herr Christoph 
Heneka, Herr Werner Leipert und Herr Dr. Hans-Jörg Schwab aus dem Aufsichtsrat aus. Die Wieder-
wahl der ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig. Herr Roman Dehner ist nach fast 
26-jähriger Tätigkeit am 19. April 2022 auf eigenen Wunsch aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden. Der 
Aufsichtsrat bedauert diese Entscheidung und respektiert sie. Bei einer Neuwahl der regulär ausschei-
denden Mitglieder hätte der Aufsichtsrat dann noch eine Stärke von 9 Mitgliedern. Diese entspricht der 
satzungsmäßigen Regelung in § 24 Abs. (1) der Satzung der Genossenschaft und ist durch 3 teilbar. Der 
Aufsichtsrat hält diese Stärke für ausreichend und empfiehlt der Vertreterversammlung, auf eine Nach-
wahl für den ausgeschiedenen Aufsichtsrat Roman Dehner zu verzichten.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bank für die auch
im Jahr 2021 trotz der pandemiebedingten Probleme und Einschränkungen erneut erfolgreich geleistete 
Arbeit.

Balingen, 25.04.2022

Dr. Hans-Jörg Schwab
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Dr. jur. Hans-Jörg Schwab Vorsitzender, Selbstständiger Rechtsanwalt, Balingen  Meinrad Hirlinger 
Stellvertretender Vorsitzender, Geschäftsführender Gesellschafter, GSN Maschinen-Anlagen-Service GmbH, 

Rottenburg a. N.  Roman Dehner Geschäftsführender Gesellschafter, Autohaus Dehner GmbH, Balingen   

Matthias Ertl  Dipl.-Betriebswirt (BA), Group CFO TUBEX Holding GmbH, Rangendingen und der CAG Holding GmbH, 

Lilienfeld (Österreich)  Christoph Heneka Geschäftsführer naldo Verkehrsverbund Neckar-Alb-Donau GmbH, 

Hechngen  Werner Leipert Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Kämmerer, Stadt Hettingen  Rainer Radke Wirtschaftsprüfer 

und Steuerberater, Geschäftsführender Gesellschafter der BANSBACH GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft, Stuttgart Katharina Stauß Meisterin der landwirtschaftlichen Hauswirtschaft, 

Gesellschafterin Stauß GbR, Riedhof, Bisingen  Claudia Strobel Geschäftsführende Gesellschafterin, iZD GmbH, 

iZS GmbH, CG Strobel Beteiligungs GmbH und CG Strobel Immo GmbH & Co. KG, Bisingen  Dr. med. Michael 
Wagner Selbstständiger Arzt, Hechingen  Andrea Winnesberg-Scharf (bis 27.07.2021) Steuerberaterin 

und Partnerin, Scharf Hafner & Partner mbB, Balingen
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Aktivseite (in TEUR) 2021 2020 Passivseite (in TEUR) 2021 2020

Barreserve 11.922 12.884 Verbindlichkeiten ggü. 
Kreditinstituten

232.489 208.703

Forderungen an Kredit-
institute

139.532 153.268 Verbindlichkeiten ggü. 
Kunden

1.216.097 1.168.544

Forderungen an Kun-
den

820.749 758.700 Verbriefte Verbindlich-
keiten

1.880 2.440

Schuldverschreibungen 
und andere festverzins-
liche Wertpapiere

398.910 405.660 Treuhandverbindlich-
keiten

2.347 1.931

Aktien und andere 
nicht festverzinsliche 
Wertpapiere

202.847 153.699 Sonstige Verbindlich-
keiten

1.382 1.330

Beteiligungen und Ge-
schäftsguthaben

32.105 32.106 Rechnungsabgren-
zungsposten

29 89

Treuhandvermögen 2.347 1.931 Rückstellungen 12.965 13.631

Immaterielle Anlage-
werte

0 3 Nachrangige Verbind-
lichkeiten

6.130 0

Sachanlagen 10.537 10.299 Fonds für allgemeine 
Bankrisiken

61.200 50.850

Sonstige Vermögens-
gegenstände

6.135 5.267 Eigenkapital 90.581 86.316

Rechnungsabgren-
zungsposten

18 19 Summe Passiva 1.625.100 1.533.834

Summe Aktiva 1.625.100 1.533.834 Eventualverbindlich-
keiten

68.025 74.183

Andere Verpflichtun-
gen

114.859 75.931

AUSZUG JAHRESABSCHLUSS
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Vorschlag für die Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 2.098.947,85 
Euro – unter Einbeziehung eines Gewinnvortrags von 3.661,91 Euro (Bilanzgewinn von 2.102.609,76 
Euro) – wie folgt zu verwenden:

Bestätigungsvermerk des Prüfungsverbandes: 
Der vollständige Jahresabschluss 2021 in der gesetzlichen Form trägt den uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes e.V. Der Jahresabschluss und 
der Lagebericht werden im Bundesanzeiger offengelegt.

Gewinn-/Verlustrechnung (in TEUR) 2021 2020

Zinserträge 19.581 20.332

Zinsaufwendungen 388 1.961

Laufende Erträge aus Wertpapieren, Beteiligungen und Ge-
schäftsguthaben

5.270 2.146

Provisionserträge 12.975 12.728

Provisionsaufwendungen 1.419 1.183

Sonstige betriebliche Erträge 1.219 1.177

Allg. Verwaltungsaufwendungen 20.307 20.762

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Sachanlagen 884 872

Sonstige betriebliche Aufwendungen 981 1.292

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 
und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rück-
stellungen im Kreditgeschäft

0 -5.694

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung von 
Rückstellungen im Kreditgeschäft

1.809 0

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagever-
mögen behandelte Wertpapiere

1.154 284

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 15.721 4.337

Steuern 3.272 2.731

Einstellungen in den Fonds für allg. Bankrisiken 10.350 0

Jahresüberschuss 2.099 1.606

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 4 548

Einstellung in Ergebnisrücklagen 0 0

Bilanzgewinn 2.103 2.153

Ergebnisverwendung Euro

Ausschüttung einer Dividende von 2 %
Zuweisung zu den  
Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage
b) Andere Ergebnisrücklagen

493.739,77 
 
 

802.500,00 
802.500,00

Vortrag auf neue Rechnung 3.869,99

Jahresüberschuss 2.102.609,76
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GESELLSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Als Genossenschaftsbank setzt die Volksbank Hohenzollern-Balingen auf Regionalität: Sie ist dort zu 
Hause, wo auch Sie zu Hause sind. Die Förderung ihrer Mitglieder und die Stärkung der Region sind 
Grundprinzipien ihres genossenschaftlichen Geschäftsmodells und bilden das Fundament ihres Handelns. 
Die Volksbank Hohenzollern-Balingen steht den Menschen und Unternehmen nicht nur bei Finanzfragen 
zur Seite. Sie fördert Vereine, Initiativen und Projekte und hilft mit, dass ehrgeizige Vorhaben realisiert 
werden können. Das Gemeinwohl liegt ihr am Herzen. Und auch für viele ihrer Mitarbeiter ist soziales 
Engagement eine Herzensangelegenheit. Neben monetären Zuwendungen in Form von Spenden und 
Ausschüttungen des VR-GewinnSparens wurden zusätzlich über die Crowdfunding-Plattform der Volks-
bank „Viele schaffen mehr“ Ideen und Projekte realisiert. Insgesamt beliefen sich Spenden, Sponsoring 
und Stiftungserträge der Volksbank, von denen Kindergärten, Schulen und Vereine in unserer Region im 
vergangenen Jahr profitierten, auf 295.000 Euro. 

Was 2019 mit der Vergabe der Bobby-Cars an 33 Kindergärten und Kindertagesstätten begann, fand 
nun in 2021 seine Fortsetzung und den Abschluss mit der Vergabe von weiteren 100 Bobby-Cars an 31 
Kindergärten und Kindertagesstätten. Die große Resonanz auf diese Aktion war überwältigend. Auf-
grund des großen Geschäftsgebietes, profitierten davon erstmalig 2019 die Kindergärten aus den Regio-
nen Haigerloch, Rangendingen, Rosenfeld und Balingen. Und in diesem Jahr wurden nun die Einrichtun-
gen aus den Regionen Frommern, Hechingen, Burladingen, Gammertingen und Veringenstadt bedacht.
Die Mittel für die Gesamtspende in Höhe von 12.200 Euro stammen aus den Reinerträgen des VR-
GewinnSparen. 

Übergabe von 100 Bobby-Cars an Kindergärten in der Region



Geschäftsbericht 2021 | 11 

ERFOLG IN ZAHLEN

die Bilanzsumme steigt um 

6 % auf1.625 Mio. Euro

45.020 girocards

und 9.410 Kreditkarten

wir bieten 210 Mitarbeitern 

und 12 Auszubildenden einen 

sicheren Arbeitsplatz

Geldgewinne im Gesamtwert 

von 274.310 €
haben Kunden beim  

VR-GewinnSparen gewonnen

295.000 €
haben wir der Region durch 
Spenden und Sponsoring 

zukommen lassen

11VRmobile 
sind derzeit für soziale 

Einrichtungen unterwegs

die Anzahl der Girokonten 
erhöhte sich auf 

47.730

1.435.758 
Besuche unserer 
Internetseiten

2.167.327
Anmeldungen 

VR-Banking App

2.159 
Anrufe pro Woche kommen im 

KundenServiceCenter an

Die Volksbank

für die Region

Wir unterstützen Vereine

und Projekte vor Ort

Wir helfen, in dem wir unseren

Kunden zuhören



Volksbank Hohenzollern-Balingen eG 
Friedrichstr. 72 
72336 Balingen 
www.voba-hoba.de

Hinweis: 
Wir legen Wert auf geschlechtliche Gleichberechtigung. Aufgrund 
der Lesbarkeit der Texte wird gelegentlich nur die männliche oder 
die weibliche Form gewählt. Diese impliziert keine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts.


